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blässin [=Bläsi, von Zug], ... [30] lb. geltz Peter Thöder [=Töder,

von Zug], ... [3] gl. geltz Jörg Schellen [=Schell, von Zug], ...

[10] lb. geltz einer pfrund Zug, ... [3] lb. geltz Verena Benggin

[=Bengg, von Zug], ... [8] plappart widmen[gut], 1 vrtl. Kernen [der

Kirche] S. Michel Zug dargegen hat der hoff 1 vrtl. Kernen ingendts

von wegen dess wassers so Zur schlyffj Mülj loufft. So dann stadt

wyters daruff ... [50] gl. geltz [dem] Grossweibel [von Stadt und

Amt Zug, Jakob] Stadlin da sol die selb Gülltt und disse glychsam

und keine der andern vorgan dan disse beide Gülltten ein Güllt gsyn,

und ietz zerteilt werden darumb auch ein brief gsyn, ob derselbig in

künfftigem solte füren kommen, sol er Crafftloss todt und ab syn,

und disse bed brief in krefften bstan und blyben etc.

Lost sich ab in zweyen glychen lossungen, hierumb in einer lossung

... [500] gl. guter Zugerwerung ...".

1) Verena Blüler, die Mutter von Christian Schön, hatte auch noch nach dem
Verkauf der hier erwähnten Gült auf den Hof des Wolfgang Moos lastende
Forderungen geltend zu machen, s. Zurlaubiana AH 132/78, 126 und 152.

2) 1625 verkaufte dann Wolfgang Moos seinen Oberen Sennhof am Blasenberg in
Zug an Konrad III. Zurlauben, s. Zurlaubiana AH 132/128, 153A, 153B,
153C und 155.

3)

Kopie vom Zuger Landschreiber Christian Schön ca. 1622 erstellt
AH 132, 329  -  Blatt 329v leer

153 A

[1625?]                                                            A

NOTIZEN [VOM ZUGER STADT- UND AMTSRAT, KONRAD III. ZURLAUBEN,
ÜBER DEN KAUF1 DES OBEREN SENNHOFES AM BLASENBERG IN ZUG]
VON WOLFGANG MOOS

"Fendrich Hans Moos [von Zug] Löst ab synem hofflj [am Blasenberg in
Zug] demm Jost scherer [von Zug] 700 gl. gültt volgender gstaltt[:]
[1.] ... so gibtt er 200 gl. minder ... [2] gl. bargeldt ann fend-

rich Oswald Etter dess [Stadt- und Amt-]Raths zu Mentzingen darby
2 Zins thund ... [15 gl. minder 12 ss]

[2.] demnach ... [18] lb. geltz Zu Aegerj soll [der NN] heng[g]eler
gusen bruoder [gemeint Melchior Henggeler, gen. Gus] 2 Zins2



[3 . ] Jttem . . . [15 ] lb . geltz Zu Aegerj Christen Nussbaumer 2 Zins
[4 . ] Also die dry brieff unnd schuld sambtt demm altten Zins Zum

haupttgutt unnd zu gültten grechnett thutt Ann gültten . . . [588%
gl . 2% ss ] diewil dess Etters haupttgutt . . . [2 ] gl . minder die
hatt er bar daruff gethan sambtt . . . [2 ] bz . von Zins wegen

[5 . ] By disen brieffen soll verbliben der nüw gfallne Zins der thutt
. . . [27 gl . 9 ss ] Hatt also ann geldt daruff gethan . . . [8 gl.
minder 9 ss ] hyemitt sol der nüw Zins by Josten [Scherers ] brieff
Zaltt syn

[6 . ] Hatt ann baremm geldt daruff gethon Ann batzen . . . [24 gl . min¬
der 7 ss ] Ann Richstaler . . . [6 ] machtt . . . [22 %] gl . Ann Silber¬
kronen . . . [4 ] thund . . . [18 ] gl . Ann thicken unnd halb thicken
. . . [10 ] gl . thutt . . . [74 % ] gl . diss zu gültt grechnett machtt
gültt . . . [111 % gl . 10 ss ] zu der ober Sum thutt es 700 gl . " .

1) s . auch Zurlaubiana AH 132/128 2) s . ebenda AH 132/153B Pt . 4

AH 132 , 330 - Blatt 330 v leer
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